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| | Freiberg, 1393 Sept. 14. 

| | Hdschr.: Or. Perg. Hauptstaatsarchiv Dresden No. 4838. Das S. (XVII, 9) an Pergamenistreifen. — Gleichzeit. 
in Abschr. ebenda Cop. 30 fol. 104b. 
j | Ä Gedr.: Auszug Cod. dipl. Saxon. reg. II. 13,59. 5 

h | | . e . . e 

| | Landgraf Balthasar weist Markgraf Wilhelm I. an, eine ihm baar gehehene 
| t e. . . m M d 

|i Summe von 1100 Schock Freib. Gr. von seinem Theile des Münzsilbers zu Freiberg zu er- 

| | heben, und ertheilt dem Münzmeister die entsprechende Anwetsung. 

A 1393 Sept. 17. 10 
| | Idschr.: Or. Perg. Hauptstaatsarchiv Dresden No. 4839. Die 3 SS. an Pergamentstreifen. 

q Curd und Otto Edle von Hadmersleben (Hadermersleven) und Herren zu Egeln 
| ' kekennen, daß sie mit Einwilligung ihrer nächsten Erben vor Gericht, dar eyghen krafft 

in und macht hed uptogevene, hr Dorf Törten (Torthün), das ihr Eigen war, dem Mark- 
i: . 7. 

" grafen Wilhelm I. und zu seiner Hand dem Grafen Hans von Mülingen Herrn zu Barby 15 

fi aufgelassen und von Wilhelm und seinen Erben zu rechtem Lehn empfangen haben, wofür 

4 dieser ihnen 80 Schock Gr. bezahlt hat, und versprechen ihm getreulich als Mannen zu 

hi dienen. Darby sint gewest und an gerichte geseten und also getüghen die richter 

ri unde schepen tu Tortün und die gestrengen Knechte Ian von Neyndorp, Tyle Konynges- 

d born unser foget tu Eghelen und Cone Spranez unser leven getruwen man. Graf Hans 20 
ri von Barby bekennt, daß er dabei gewesen set und geteidingt habe, und. besiegelt mit den 

a beiden Ausstellern die Urkunde. Gescreven — dretteyn hundirt iar darnach in deme 
T 

. . P » : : I dree unde negentigesten iare in sentte Lamprechtis dage des hilligen merterers und 
| | biscopes. 

| Dreiundsechzig Edelleute sagen den Markgrafen Friedrich IV., Wilhelm II. und Georg wegen 
il ihres Herrn Herzogs Friedrich von Braunschweig die Fehde an. 1393 Sept. 23. 

| Häschr. : Or. Pap. Gemeinschaftl. Archiv Weimar Reg. C pag. 341 No. 1. 11. Das unten aufgedr. S. ist abgefallen. 

ui Weezit, hochgeborne furstin maregreven Frederich, Wilhelm unde Gürgei van 
| | Myssen, dat wi alle hirna geschreven iuwe unde der iuwe viend sin willen umme des 30 

d hoehgebornen furstin willen unses lieven gnedigin hern hern Frederichs hertogin tu 
n Lunenboreh unde Brunswik unde willen des unse ere an: gik vorward hebben. Geven 

4 under des gnanten unses hern ingesigel, des wi tu diesser tiid an diessim brive gebrukin, 

FE na goddes gebort dritthein hundert iar in dem dri unde negintigistin iare an dem dinstage 

i | na Mauricienn. 35


